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Anhang zum Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 der

WISTA Management GmbH

Der Jahresabschtuss für das Geschäftsjahr 2A22 wurde unter Berücksichtigung der für

Kapitatgesettschaften gettenden Vorschriften des Handetsgesetzbuches, des GmbH-

Gesetzes und des Gesetlschaftsvertrags aufgestettt.

Die Gesettschaft ist zum Abschtussstichtag eine mittetgroße Kapitatgesettschaft im

Sinne des S 267 HGB. Der Jahresabschtuss ist gemäß Gesettschaftsvertrag nach den

Vorschriften für große Kapitatgesettschaften aufgesteItt.

Bei der Gewinn- und Vertustrechnung fand das Gesamtkostenverfahren Anwendung.

Die Gesetlschaft ist unter der Firma WISTA Management GmbH mit Sitz in Bertin im

Handetsregister des Amtsgerichts Chartottenburg unter der Nummer HRB 40362 B

eingetragen.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethode!

Das Antagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstettungskosten bzw. - soweit

es das Anlagevermögen aus dem Einbringungsvertrag betrifft - zu den Werten des

Bewertungsgutachtens zum Stichtag 1. September 1993 angesetzt und, soweit

abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Soweit die Anlagegegenstände mit Zuwendungen finanziert wurden, wurde auf der

Passivseite ein Sonderposten für lnvestitionszuschüsse zum Antagevermögen gebitdet.

Für die Antagegegenstände aus dem Einbringungsvertrag wurden auf der Passivseite

Verbindtichkeiten gegenüber dem Land Bertin aus Einbringungsvertrag (mit

Rangrücktrittsvereinbarung) eingestettt. w

Die Abschreibungen wurden nach der voraussichttichen Nutzungsdauer der

Vermögensgegenstände [inear vorgenommen.

In Bezug auf die Bilanzierung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird seit dem 1. Januar

2008 handetsrechtlich die steuerrechtliche Regetung des § 6 Abs. 2a ESIG

angewendet. Anschaffungs- oder Herstellungskosten von abnutzbaren bewegtichen

Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens, die einer setbständigen Nutzung fähig sind,
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werden im Wirtschaftsjahr der Anschaffung, Herstettung oder Eintage in votter Höhe

ats Betriebsausgaben erfasst, wenn die Anschaffungs- oder Herstettungskosten,

vermindert um einen darin enthaltenen Vorsteuerbetrag, für das einzetne

Wirtschaftsgut € 150 nicht übersteigen. Für geringwertige Wirtschaftsgüter, deren

Anschaffungs- oder Herstettungskosten, vermindert um einen darin enthattenen

Vorsteuerbetrag, mehr ats € 150 und bis zu € 1.000 betragen, wird ein jährticher

Sammetposten im Sinne des § 6 Abs. 2a ESIG gebitdet. Der jährtiche Sammelposten

wird über fünf Jahre gewinnmindernd aufgelöst. Scheidet ein Wirtschaftsgut vorzeitig

aus dem Betriebsvermögen aus, wird der Sammetposten nicht vermindert.

Da die Betriebskostenabrechnung für das Jahr 2022 wie im Vorjahr zum Zeitpunkt der

Aufstettung des Jahresabschtusses noch nicht erstettt war, sind die umlagefähigen

Betriebskosten in die Position ,,Noch nicht abgerechnete Leistungen" unter den

Vorräten und die von Mietern geleisteten Abschtagszahtungen in die Position

,,Erhattene Anzahtungen" eingestettt worden.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden grundsätzlich zum

Nennwert angesetzt. Einzetwertberichtigungen wurden bei zweifethaften

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gebitdet. Darüber hinaus besteht eine

Pauschatwertberichtung auf Forderungen.

Die fl.üssigen MitteI sind zum Nennwert am Bitanzstichtag angesetzt.

Ats aktive Rechnungsabgrenzungsposten s'ind Auszahtungen vor dem Abschtussstichtag

angesetzt, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitraum nach diesern Zeitpunkt

darstetten.

Latente Steuern werden auf die Unterschiede in den Bitanzansätzen der

Handetsbilanz und der Steuerbitanz angesetzt, sofern sich diese in späteren

Geschäftsjahren voraussichttich abbauen. Darüber hinaus werden grundsätztich

aktive latente Steuern auf die bestehenden körperschaft- und gewerbesteuerlichen

Vertustvorträge geblldet, soweit innerhatb der nächsten fünf Jahre eine

Verlustverrechnung zu erwarten ist. Aktive und passive [atente Steuern werden

satdiert ausgewiesen. lm Fatte eines Aktivüberhangs der latenten Steuern zum

Bilanzstichtag wird von dem Aktivierungswahtrecht des § 774 Abs. 1 Satz 2 HGB kein

Gebrauch gemacht. Für die Berechnung der latenten Steuern wird ein Steuersatz in

Höhe von 3AJ8 % zugrunde getegt. Neben der Körperschaftsteuer von 15,00 % und
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dem Sotidaritätszuschtag von 5,50 % wurde der unternehmensindividueIte

Gewerbesteuersatz von 14,35 % berücksichtigt.

Der sich zum 31. Dezember 2022 ergebende aktive Überhang der latenten Steuern

resuttiert aus steuertichen Differenzen aus der Bewertung der Antagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung, der Beteitigungen sowie der Verbindtichkeiten gegenüber dem

Land Bertin. Darüber hinaus werden die sich ergebenden aktiven latenten Steuern auf

die körperschaft- und gewerbesteuerlichen Vertustvorträge berücksichtigt.

Gegentäufig wirken sich Differenzen bei den Grundstücken, grundstücksgteichen

Rechten und Bauten einschtießtich der Bauten auf fremden Grundstücken aus. Aktive

Latenzen werden insoweit angesetzt, dass sie die passiven Latenzen ausgteichen. Der

verbteibende aktivische Überhang wird gemäß Wahtrecht des § 274 Abs. 1 HGB nicht

aktiviert.

Die sonstigen Rückstettungen berücksichtigen atte ungewissen Verbindtichkeiten. Sie

sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen

Erfüttungsbetrags angesetzt.

Die Verbindtichkeiten gegenüber dem Land Bertin aus Einbringungsvertrag, für die

eine Rangrücktrittsvereinbarung abgeschtossen wurde, sind zum 31. Dezember 7022

in Höhe der Buchwerte der eingebrachten Anlagegegenstände passiviert. Die übrigen

Verbind [ich keiten wu rden zum Erfütlun gsbetrag angesetzt.

Zur Abrsicherung von Zinsrisiken aus variabel verzinslichen Dartehen wurde eine

Zinsswap-Vereinbarung mit einem Nominalwert zum Bilanzstichtag von 788 T€

abgeschtossen, der ein Grundgeschäft (Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten)

gegenüber stehen, so dass eine Bewertungseinheit gebitdet werden konnte, die zu

keiner Erfassung des Zinsswaps führt (Effektiver Hedge).

Durch Laufzeit- und Volumenkongruenz sowie den Tausch eines variabten mit einem

festen Zinssatz gteichen sich zukünftige Wertveränderungen des Grund- und des

Sicherungsgeschäftes vottständig aus.
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Erläuterunqen zu den einzelnen Positionen der Bilanz sowie der Gewinn-

und Vertustrechnunq:

Aktivseite

Anlaqevermöqen

Die Entwicktung des Antagevermögens kann dem nachfotgenden AnlagenspiegeI

entnomixen werden. Für den Fat[ der Kündigung des Einbringungsvertrages hat die

WISTA Management GmbH die Grundstücke aus dem Einbringungsvertrag an das Land

Bertin rückzuübereignen. Gemäß Bestätigungsvereinbarung vom 21. Juni 1995 sotlen

die Grundstücke auf Dauer ats Anlagevermögen dem Gesettschaftszweck der WISTA

Management GmbH dienen; das Land Bertin wird von seinem Recht auf RückÜber-

eignung nur in einem dringenden Bedarfsfatl Gebrauch machen. Außerdem wurde

eine Rangrücktrittsvereinbarung abgeschtossen.

FinalzanlAgell

Die WISTA Management GmbH hätt 100 % des Stammkapitats der WISTA.Service GmbH

(vormats Adtershof Facil.ity Management GmbH), Berlin. Das Eigenkapital betief sich

zum 31. Dezember 2077 auf 738 T€ (Vj: 445 T€). Der Jahresüberschuss der

WISTA.Service GmbH beträgt 297T€ (Vj: 173 T€). Der Beteiligungsbuchwert beträgt

zum 31. Dezember 2072 310 T€ (Vj: 310 T€).

Darüber hinaus hätt die WISTA Management GmbH 100 % des Stammkapitats der

WISTA.Ptan GmbH (vormats Adtershof Projekt GmbH), Bertin. Das Eigenkapitat betief

sich zum 31. Dezember 2AZ2 auf 694 T€ (Vj: 695T€); der Jahresüberschuss des

GeschäftsjahresZAT2 betrug 113 T€ (Vj: 114 T€). Der Beteiligungsbuchwert beträgt

zum 31. Dezember 202225 T€ (Vj: 25 T€).

Seit dem 22. DezemberTA04 ist die WISTA Management GmbH zu94 % am gesamten

Kapitat von 10 T€ ats Kommanditistin an der NOTITIA GrundstÜcks-

Vermietungsgesetlschaft mbH & Co. Objekt Technologiepark Adtershof KG, Bertin,

beteitigt. Das Eigenkapita[ betief sich zum 31. Dezember 2021 auf 67 T€ (2020:

63 T€); der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2021 betrug 3 T€ (2020:5 T€). Der

Jahresabschtuss zum 31. Dezember 2072 hat noch nicht vorgelegen. Die Beteitigung

wurde im Jahr 2005 aufgrund der aufgelaufenen Vertuste auf einen Erinnerungswert

von 1 € abgeschrieben. lm Jahr2072 erfotgte eine Zuschreibung in Höhe von 9"399 €.
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Vorräte

Hierunter werden ausschtießlich zum Bitanzstichtag mit den Mietern noch nicht

abgerechnete Betriebskosten in Höhe von 12.770 T€ (Vj: 10.565 T€) ausgewiesen,

denen auf der Passivseite erhaltene Anzahlungen gegenüber stehen.

Forderunqen und sonsti Vermöeenssesenstände

Auf zweifethafte Forderungen aus Lieferungen und Leistungen bestehen

Einzetwertberichtigungen in Höhe von 643 T€ (Vj: 674T€). Darüber hinaus wurde eine

Pauschalwertberichtigung auf die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in

Höhe von 30 T€ (Vj: 30 T€) vorgenommen.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehnren in Höhe von 615 T€ (Vj: 6761€)

beinhatten im Wesenttichen ein an die WISTA.Service GmbH gewährtes

Gesettschafterdartehen in Höhe von 566 T€ (Vj: 633 T€.).

Die Forderungen gegen Beteil.igungsunternehmen resuttieren in votler Höhe aus

Dartehensgewährung.

Die sonstigen Vermögensgegenstände beinhatten im Wesenttichen Forderungen gegen

das Finanzamt aus erst im Fotgejahr abzugsfäh'ige Vorsteuer 167T€ (Vj: 108 T€)'

Atte Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind wie im Vorjahr kurzfristig

bis auf die Forderungen gegen die Beteitigungsunternehmen, die in votler Höhe

(1.902 T€; Vj: 1.797T€) anatog dem Vorjahr eine Restlaufzeit von mehr ats einem

Jahr aufweisen.

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

Die Position ,,Kassenbestände, Guthaben bei Kreditinstituten" in Höhe von 43.175T€

(Vj: 33.159 T€) besteht nahezu ausschtießtich aus Bankguthaben.

Rechnunqsabqrenzu nqsposten

Der Bilanzausweis enthätt 46T€ (Vj: 20 T€) Aufwendungen des Jahres 2023

Pass,ivseite

Gezeichnetes Kapitat

Die Anteite der Gesettschaft werden zu 100 % vom Land Berlin gehatten.

Das gezeichnete Kapitatwurde in 1998 um 11.250 T€ auf 11 .760T€ erhöht. Antässtich

der Gesettschafterversammtung vom 3. Juti 2003 wurde eine Gtättung der
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Nennbeträge des Stammkapitals durch Kapitaterhöhung aus Gesettschaftsmittetn um

16 T€ auf 11.776 T€ beschtossen.

Kapitatrücktaee

Der Kapitatrücktage wurde ein Betrag in Höhe von 13.300 T€ zugeführt.

Gewinnvortraq

Der Gewinnvortrag in Höhe von 38.413 T€ (Vj: 35.856 T€) stammt aus den Jahren

2AA4 bis 2021.

Jahresüberschuss

Der Jahresüberschuss beträgt 2.990 T€ (Vj: 2.557 fq. Der sich aus dem

Jahresüberschuss und dem Gewinnvortrag ergebende Bitanzgewinn von 41.403 T€ sott

auf neue Rechnung vorgetragen werden.

Sonderposten

Der Sonderposten für lnvestitionszuschüsse zum Antagevermögen betrifft die von der

öffenttichen Hand gewährten Zuschüsse für Antageinvestitionen. Der Sonderposten

wird in den Fotgejahren jeweits in Höhe der anteitigen ptanmäßigen Abschreibungen

bzw. bei Abgängen in Höhe des Restbuchwertes aufgetöst. Die erfotgswirksame

Auftösung des Sonderpostens im Geschäftsjahr 2022 beträgt 8.178T€ (Vj:8.474T€l;

die Einstetlung in den Sonderposten betäuft sich auf 1.849 T€ (Vj: 1.a73 T€)'

Rückstettunqen

Die sonstigen Rückstettungen in Höhe von 1.122 T€ (Vj: 1.285 T€) entfatlen

insbesondere mit 600 T€ (Yj: 787 T€) auf eine Mietrückforderung, mit 353 T€ (Vj:

331 T€) auf variabte Lohnkosten, mit 68 T€ (Vj: 70 T€) auf Verpftichtungen aus noch

nicht genommenem Urtaub sowie mit 43 T€ (Vj: 44T€\ auf Verpftichtungen aus noch

nicht abgegottenen Überstunden.
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Verbindlich keiten
Die Resttaufzeiten und die Besicherung der Verbindtichkeiten sind im

Verbindtichkeitenspiegel im Einzetnen dargestettt.

Stand davon mit einer Restlaufzeit von Stand

31.12.2022 bis zu einem Jahr mehr als 1 Jahr mehr ab fünf Jahrer 31.12.2A21

T€ T€ T€ T€

Verbindtichkeiten gegenüber

dem Land Bertin aus Ein-

bringungsvertrag { mit Rang-

rücktrittsvereinbarung).......... 57.671 57.671 57.853

Verbindtichkei ten gegenüber

Kreditinstituten 2.188 453 1.2A7 528 2.7A4

Erhaltene Anzahlungen ........... 9.939 9.939 -,-- 9.175

Verbindtichkeiten aus Liefe-

rungen und Leistungen ....,...... 1,511 'l.511 -r-- , 1.212

Verbindtichkeiten gegenüber

verbundenen Unterrehmen .,., 3.061 3.061 , , 2.25A

Verbindtichkeiten gegenüber

dem Land 8ertin................,,...., 44 44 , , 44

Sonstige Verbindlichkeiten .... 1.047 1.047 , 903

75.461 16.055 1.707 58.199 74.141

Die Verbindtichkeiten gegenüber Kreditinstituten werden durch Grundschutden sowie

durch Abtretung von Pachtzinsforderungen besichert.

Die Position ,,Verbindtichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen" enthält

,,Verbindtichkeiten aus Lieferungen und Leistungen" in Höhe von 2.9927€ (Vj:

2.250 T€).

Die Verbindtichkeiten umfassen sotche gegenüber Geseltschaftern in Höhe von

57.671T€ (Vj: 57.853 T€).

Erhattene Anzahtunqen

Die erhattenen Anzahlungen in Höhe von 9.939 T€. (Vj: 9.175 T€r' beinhatten

Anzahtungen auf Betriebskosten.

Verbindtichkeiten qeeenüber dem Land Bertin

Bei den Verbindtichkeiten gegenüber dem Land Berlin handett es sich um Ver-

bindtichkeiten gegenüber dem Gesettschafter in Höhe von 44T€ (Vj:44 T€) aus GA-

Zuschüssen.
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Rechnunqsabqrenzu nqsposten

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten in Höhe von 55 T€ (Vj: 37 T€) enthält mit

20 T€ (Vj: ZZ T€) die Erbbauzinsen aus den Verträgen mit der NOTITIA sowie

Mieteingänge für das Jahr 2023 in Höhe von 35 T€ (Vj: 15 T€).

Gewinn- und Verlustrechnung

Die Umsatzertöse in Höhe von 29.356 T€ (Vj: 77.667 T€) betreffen mit 26.911 T€ (Vj:

74.951 T€) Erträge aus Verrnietung und Verpachtung, mit 1.119 T€ (Vj: 1.158 T€)

Erträge aus dem Kongressservice Conventions sowie mit 1.327 T€ (Vj: 1.558 T€)

Erträge aus verschiedenen Projekten (Energieprojekt, 6ründerwerkstatt,

Regionatrnanagement Zukunftsorte, Serviceer[öse der Gründerzentren sowie

periodenf remde Erträge).

Die Erhöhung des Bestandes aus noch nicht abgerechneten Leistungen in Höhe von

2.205 T€ (Vj: 1.469 T€) resuttiert ausschtießtich aus noch nicht abgerechneten

Betriebskosten gegenüber den Mietern und Pächtern.

Die sonstigen betriebtichen Erträge in Höhe von 10.994 T€ (Vj: 12"035 T€) betreffen

hauptsächtich mit 8.178 T€ (Vj: 8.474 T€) Erträge aus der Auftösung des

Sonderpostens für lnvestitionszuschüsse, mit 1.785 T€ (Vj: 1 .456 T€)

Weiterberechnungen an das Land Berlin aus Aufwendungen für den CleanTech

Business Park Marzahn und das FUBIC, sowie mit182 T€ (Vj: 182 T€) Erträge aus der

Herabsetzung der Verbindl.ichkeit gegenüber dem Land Bertin aus

Einbringungsvertrag.

Die Materiataufwendungen in Höhe von 21.959 T€ (Vi: ß.A66 T€) entstanden im

Wesenttichen mit 14.7U T€ (Vj: 12.492 T€) für Betriebskosten (inkt. Wartungskosten

und Dienstteistungsentgelt für WlSTA.Service), mit 5.731 T€ (Vj: 4.914 T€) für

lnstandhattungsarbeiten (einschtießlich Abrisskosten beim FUBIC), mit 317 T€ (Vj: 325

T€) für Leasingaufwendungen sowie sonstigen Aufwendungen für Conventions und aus

verschiedenen Projekten 1.211 T€ (Vj: 1.335 T€).
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Der Personataufwand betäuft sich auf 4.455 T€ (Vj: 4.088 T€)

Führung*
ebene

Anteil Frauen

Anzahl lRnt"il Y"

Anteil Männer

Anzahl lant"it x
Anteil Divers

Anzahl len,"il "2"

1-GF
2.BL
3.TL

0

2

?

0,00/o

33,3%

42,9%

1

4

4

100,a%

66,7%

57,10/,

0

0

U

0,0%

0,0%

0,0%

Summe 5 35,7o/o I 64,3% 0 0,0%

Abschreibungen sind im Geschäftsjahr in Höhe von 10.972 T€ (Vj: 11.350 T€)

aufgetaufen. Hinsichttich der Entwicklung der Abschreibungen wird auf den

AntagenspiegeI verwiesen.

Von den sonstigen betriebtichen Aufwendungen in Höhe von 5.195 T€ (Vj:4.399T€)

entfatten im Wesenttichen mit 1 .849 T€ (Y1: 1 .473 T€) auf die Aufwendungen aus der

Einstettung in der Sonderposten für Investitionszuschüsse, mit 446 T€ (Vj: 314 T€) auf

Werbekosten, m'it 425T€ (Yj: 373 T€) ar.rf EDV-Dienstteistungen, mit 353 T€ (Vj: 0 T€)

auf die Rückbuchung von Zuschüssen, mit 197 T€ (Vj: 370 T€) auf Steuer- und

Rechtsberatung und mit 139 T€ (Vj: 202T€l auf Beratungsteistungen.

Das positive Finanz- und Beteiligungsergebnis von 196 T€ (Vj: -21 T€) setzt sich aus

Zinsaufwendungen in Höhe von 143 T€ (Vj: 163 T€), Zinserträgen in Höhe von224T€

(Vj:23 T€) sowie Erträgen aus Beteitigungen zusammen" Die Erträge aus

Beteitigungen betreffen ausschließlich verbundene Unternehmen und resuttieren aus

einer Gewinnausschüttung der WISTA.Ptan GmbH in Höhe von 114 T€ (Vj: 118 T€).

Entgelt

gruppe

Anleil Frauen

mzaht lAnteit%

Anteil Männer

lnzahl I Anteil %

Anteil Divers

nnzaht lAnteil %

Ta rifbeschä ftigte

qesamt

Durchschnittliche r

tariflicher Stundeniohn in €

E8

E9b

E10

E11

E12

E13

814

E15

E15Ü

7

11

,J

4

5

1

2

1

87,50/o

78,6Ya

75,00/o

80,0%

83,3%

14,3Y0

25,0Y0

100,0%

0,0%

1

J

I

1

1

b

b

0

4

12,50/o

21,40/o

25,0%

20,0%

16,70/o

85,7%

75,0%

0,0%

100,0%

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0,AYo

0,0%

o,ov"

0,0%

0,0%

0,0%

0,0%

0,0%

I
14

4

E

o

7

8

1

4

19,24€

21,23€

22,89 €

26 16 €

2538€

28,47 €

3567€

37,7A€

46,11€

Summe 34 59,6% 23 40,4Y0 0 0,a% 57 26,84 €
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Orqane und Aufwendungen für Organe

Geschäftsführer im Geschäftsjahr 7022 war Herr Rotand Sittmann, Diplomingenieur

für Maschinenbau und Master of Business Administration.

Die Bezüge für Herrn Rotand Sitlmann betiefen sich im Jahre 20?7 auf 278 T€. Diese

teilen sich wie folgt auf:

Grundvergütung:

Variabte Vergütung:

Arbeitgeberantei[e zur Sozialversicherung:

Sachbezug Bahncard:

187 T€

70 T€

14 T€

7T€

ln2072 setzte sich der Aufsichtsrat wie fotgt zusammenl

. Staatssekretär Michael. Biet, Bertin
Vorsitzender des Aufsichtsrates
Senatsverwattung für Wirtschaft, Energie und Betriebe

Karotine Beck, Bertin
Stettvertretende Vorsitzende des Aufsichtsrates
Geschäftsführende Gesettschafterin der in.wendt Management GmbH, Bertin

Stephanie Bschorr, Bertin
Partnerin der RSM GmbH WirtschaftsprüfungsgeseItschaft Steuer'
beratungsgesettschaft, Bertin

Staatssekretärin Barbro Dreher, Bertin
Senatsverwattung für Finanzen

Ktaus Gendner, Bertin
Geschäftsführende Gesettschafter der Urbanus. Projekt.Management. KG

Jan Herzberg, Berlin
Messe Bertin GmbH

Senatsbaudirektorin Prof. Petra Kahlfeldt, Berlin
Senatsverwattung für Stadtentwicktung, Bauen und Wohnen

Staatssekretärin Armaghan Naghipour, Bertin
Senatsverwattung für Wissenschaft, Gesundheit, Pftege und Gteichstettung

a

a

a

a

a

a

a
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An Aufsichtsratsmitgtieder wurden für das Berichtsjahr insgesamt 27 T€ an

Aufwandsentschädigungen und sonstigen Erstattungen gezahtt, die sich wie fotgt

aufteiten:

Herr Biet: Aufwandsentschädigung 5,5 T€

Frau Beck: Aufwandsentschädigung 4,1T€

Frau Bschorr: Aufwandsentschädigung 3,3 T€

Frau Dreher Aufwandsentschädigung 3,3 T€

Herr Gendner: Aufwandsentschädigung
einschtießtich Umsatzsteuer 3,9 T€

Herr Herzberg: Aufwandsentschädigung 3,3 T€

Frau Prof. Kahl.fetdt: Aufwandsentschädigung 3,3 T€

Frau Naghipour: Aufwandsentschädigung 3,3 T€

AnzahI der beschäftieten Arbeitnehmer

lm Jahresdurchschnitt waren fi {2A2.1: 57) Arbeitnehmer (ohne GeschäftsfÜhrer und

Aulszubitdende) beschäftigt. ln der Mitarbeiterzahl sind ausschtießlich Angestettte

enthatten.

Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen

lm Berichtsjahr wurden keine wesenttichen Geschäfte, die nicht zu marktÜbtichen

Bedingungen zustande gekommen sind, mit nahe stehenden Unternehmen und

Personen getätigt.

Ort der Veröffentlichung der Entsprechenserklärunq zum Berliner Corporate

Governance Kodex

Die Entsprechenserktärung zum Bertiner Corporate Governance Kodex wird im

eIektronischen Bundesanzeiger veröffentticht.

Gesamthonorar des Abschlussprüfers

Das Gesamthonorar des Abschtussprüfers betäuft sich auf '18 T€ (Y): 17 T€) und

betrifft ausschtießlich die Abschtussprüfungsleistungen.
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Konzernverhältnisse

Zur trsteltung eines Konzernabsehlusses zurn 31. Dezember 2077 ist die IVISTA

lvtanagement GmbH nicht verpflichtet.

Gewi nnverwendunqsvorsch laq

Die Geschäftsführung schtägt vor, den Gewinn des Geschäftsjahres 2S?2 in votler

Höhe auf die neue Rechnung Yorzutragen.

{achtraesbericht
Nach dem Bitanzstichtag sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung eingetreten,

die wesenttiche finanziette .Auswirkungen auf den vortiegenden Jahresabschluss

haben.

Beriin, 07.Jul,i 2023

WISTA Managenrent 6mbH

6eschäftsführer
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